
Frage: Wie würde es Ihnen gefal-
len, zu einem Termin mit Repräsen-
tationspfl icht mit einem Elektroauto 
vorzufahren?

Brühl: Sehr gut – wenn es sich 
um einen Termin handelt, der 
nicht in Frankfurt stattfi ndet. Denn 
die kurzen Strecken in der Stadt 
lege ich am liebsten mit dem Fahr-
rad zurück. Beim Fahrradfahren 
kann ich zwischen den Terminen 
gut durchatmen und den Kopf 
»lüften«. 

Frage: Die TU Darmstadt hat sich 
zum Ziel gesetzt, die Mobilität aller 
Universitätsangehörigen nachhaltig zu 
sichern und weiterzuentwickeln. Wäre 
es nicht an der Zeit, auch an der 
Goethe-Universität ein Mobilitätsma-
nagement einzuführen?

Brühl: An der Goethe-Universität 
sind in den letzten Jahren mehrere 
begrüßenswerte neue Initiativen 
entstanden. Ich denke an das Se-
mester- beziehungsweise Jobticket. 
Aber auch an die Bahncard Busi-
ness, die seit kurzem getestet wird. 
Oder die »Call a Bike«-Fahrradfrei-
minuten, die der AStA für unsere 
Studierenden ausgehandelt hat. 
Studierende nutzen nun vermehrt 
die Leihfahrräder, um zwischen 
den verschiedenen Uni-Standorten 
zu pendeln. Die verschiedenen 
Initiativen sollten wir auswerten 
und miteinander verzahnen. Ich 
glaube, dass dies auch möglich ist, 
ohne gleich neue Verwaltungsstel-
len aufzubauen.

»Mobilität oder 
generell nachhaltiges 
Wirtschaften ist ein 
wichtiges Thema«

Frage: Das Interesse an dem Pro-
jektseminar »Mobilitätsmanagement 
am Campus Westend«, das RMV-Stif-
tungsprofessor Martin Lanzendorf in 
diesem Semester anbietet, zeigt, dass 
die Studierenden für Umwelt- und 
Sozialinitiativen offen sind. Könnten 
Sie sich weitere Studienangebote in 
dieser Richtung vorstellen?

Brühl: Selbstverständlich! Mo-
bilität oder allgemein nachhaltiges 
Wirtschaften ist ein wichtiges The-
ma, das zudem eine Verbindung 
von Theorie und Praxis erlaubt. 
Wir könnten einerseits aus den 
Fächern heraus mehr Veranstal-
tungen anbieten. Andererseits sind 
solche Themen am besten inter- 
oder transdisziplinär zu bearbeiten. 
Hier haben wir noch Luft nach 
oben.

Frage: Sie forschen auch zur in-
ternationalen Umweltpolitik – welche 
Rolle spielt dabei das Thema »Mobi-
lität«?

Brühl: Das Thema »Mobilität« ist 
von zentraler Bedeutung – sowohl 
im Bereich der internationalen Kli-
mapolitik wie auch bei den globa-
len Bemühungen zur nachhaltigen 
Nutzung der Biodiversität. Mich 
interessiert dabei insbesondere das 
Nord-Süd-Verhältnis: Wie kann 
eine gerechte Klimapolitik ausse-
hen? Wie kann die internationale 
Gemeinschaft mit dem nachho-
lenden Energiebedarf der Länder 
des globalen Südens umgehen? In 
Deutschland fällt rund ein Viertel 
aller Kohlendioxidemissionen im 
Verkehrsbereich an. Diesen Anteil 
gilt es zu vermindern, um dem 
Treibhauseffekt Einhalt zu gebie-
ten. Daher brauchen wir global ge-
sehen neue Mobilitätskonzepte, die 
dann an die einzelnen Regionen 
angepasst werden müssen. u

Um ihren Kopf zu 
»lüften«, fährt 
die Vizepräsiden-
tin der Goethe-
Universität, Prof. 
Tanja Brühl, gern 
mit dem Fahrrad 
zu Terminen.
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